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der Thiere und Pflanzen, kurz über die p;anze, todte

und Jebcnde Natur hat er in zahlreichen Schriften eine

erstaunliche Menge genauer Beobachtungen und scharf-

sinniger Betrachtungen niedergelegt.

Von den Griechen empfingen die Homer die An-

fänge der Kultur. Als Vertreter dieses Volkes in Be-

zug auf Ueberlieferung naturwissenschaftlicher und

speziell naturgcscbichtlioher Kenntnisse jener Zeiten

müssen wir Plinius den Aelteren nennen, der von 23

bis 79 nach Chr. lebte. In seiner aus 37 Büchern

bestehenden Naturgeschichte haben wir ein Sammel-

werk überkommen, in welchem der Verfasser mit un-

ermüdlichem Fleisse alles zusammengetragen hat , was

seine Vorgänger und Zeitgenossen über die Natur dachten,

und was er selbst erforscht zu haben meinte. Aber

es ist ein buntes Gemisch von Dichtung und Wahrheit,

ohne ordnenden Geist zusammengestellt

Auf dieser gegebenen Basis arbeiteten die ver-

schiedenen Nationen Europas im Laufe der folgenden

Jahrhunderte weiter, und der Schatz naturwissenschaft-

licher Kenntnisse wuchs mächtig heran. Aber die Me-
thode der Forschung blieb die alte, und die Ueber-

sicht über die unendlich mannichfaltigen Naturkörper

wurde von Jahrhundert zu Jahrhundert schwieriger.

Alles Entdeckte lag ungesichtet «ebeneinander, es fehlte

namentlich an Uebereinstimmung unter den Namen,
welche verschiedene Forscher denselben Pflanzen und

Thieren gegeben hatten, und diese Namen waren selbst-

verständlich in den verschiedenen Sprachen der ein-

zelnen Nationen verschieden. Bis zur Mitte des

17. Jahrhunderts fehlte es an einem sichtenden Forscher-

geist, der in jenes Chaos systematische Ordnung zu

bringen vermochte. Die Forscher konnten sich eines

unbehaglichen Gefühls nicht erwehren, aber sie wussten

zunächst keinen Ausweg zu finden.

Derjenige Zweig der Naturgeschichte, in welchem

die ersten fruchtbringenden Versuche der Klärung ge-

macht wurden, war die Botanik. Der Rector des

Hamburger Gymnasiums Jung (-f 1657) bediente sich

zuerstdes Lateinischen, als der botanischen Kunstsprache,

was sehr bald bei den anderen gebildeten Nationen

Anklang und Nachahmung fand. Bald darauf veröffent-

lichte Joseph Tournefort ein System, welches sich

durch ziemlich scharfe und knappe Charakterisirung

einzelner Pflanzengruppen oder Gattungen auszeichnete.

Ein Jahr vor Tournefort's Tode (1707) erblickte der

grosse Reformator der Botanik und der Naturgeschichte

überhaupt, der Schwede Carl von Linne, das Licht der

Welt. Er machte erst die Botanik zu dem, was sie

längst hätte sein sollen, zu einem auf festen Grundlagen
ruhenden Gebäude, denn er war es, dem wir die erste

wirklich wissenschaftlich geregelte Namengebung und
Charakteristik der Pflanzen verdanken. Aber dabei

blieb er nicht stehen, sondern er schuf sein berühmtes

System, welches heutzutage zwar von besseren, weit

naturgemässeren , überholt worden ist, dem aber an

praktischem Werthe noch immer keins gleich steht,

sobald es darauf ankommt, als Anfänger in der Botanik

gegebene Pflanzen zu bestimmen oder neu aul'gefundene

in das System einzureihen.

in demselben Sinne bearbeitete Linne die Zoologie,

und obschon seine Forschungen und Kenntnisse auf

diesem Gebiete nicht so reichhaltig waren als die auf

dem Gebiete der Botanik, so übte doch seine Methode
systematischer Gruppirung einen mächtigen und blei-

benden Einfluss aus auf alle Zoologen seiner Zeit bis

auf den heutigen Tag.
Wir wollen uns nun den Gedankengang, welchem

Linne bei Eintheilung der Naturkörper folgte, in kurzen

Zügen vorführen. Als Eintheilungsobjekt wähle ich

das Reich der Thiere.

Schon hei oberflächlicher Umschau bemerkt man,
dass keine Thierfbrra nur in einem einzigen Exemplar

(Individuum) auf der Erde vorhanden ist, sondern dass

sich, abgesehen von einigen kleinen Aenderungen, jede

Form wiederholt vorfindet. Diese Aenderungen be-

ziehen sich iudess nur auf die Grösse , Farbe, Behaa-

rung etc.. der einzelnen Organe, kurz auf unwesent-

liche Dinge, dass man, ohne willkürlich zu verfahren,,

allen solchen Thieren den gleichen N.imen beilegen

kann. In engster Verbindung hiermit steht die That-

sache, dass die Nachkommen den Elternthicren voll-

kommen gleichen, wenn man die erwähnten, unwesent-

lichen Abweichungen ausser Acht iässt.

Die Gesainmtheit aller Thiere , welche in ihren

wesentlichen .Merkmalen so übereinstimmen , wie die-

jenigen, welche von demselben Thiere abstammen, nennt

man Thierart oder Species. Die einzelnen Arten blei-

ben aber nur so lange innerhalb der durch die wesent-

lichen Merkmale bestimmten Grenzen unverändert, als

ihre Lei)ensbedingungen dieselben bleiben. Wenn sich

diese, sei es durch Klima, Nahrung oder Verhältnis

zu andern Thieren ändern , verschwinden allmählich

auch einige jener Merkmale, und andere treten statt

ihrer auf. l)ie Arten sind also nur Vereinigungen

gleicher, augenblicklich existirender Formen, keine

starren Typen. (Schluss folgt.)

Wohntinffs- Teränderti7ig.
A. Weskamp, Königlicher Eisenbahn - Secretair ,

.

Ivöln - Ehrenfeld, Venloerstrasse 221.
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No. 1285.

No. 1286.
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No. 1288.

No. 1289.

No. 1290.

No. 1291,

Nene Miff/lieder.
vom 1. Octolier 1891 ab:

Herr Geyer, Intendantur - Secret. - Assistent,

Unterer Görgenweg E. 6., Coblenz, Deutsch-
Innd.

Herr Martin Strübin, Kaufmann, Biermans-
gasse 21, Basel, Schweiz.

Herr Ilerbart Georgy, Schröterstr. 1, Weimar.
Herr H. Nitsche, Beilinerstr. 48, Breslau.

Herr Hermann v. Helms, Lehrer, Schiffbeck
bei Hamburg.
Herr C. A. Pabst, Ingenieur, Hana Deutsch-

land.

Herr Wanke, Lehrer, Sohrau, Ober Schlesien.

Herr Dr. C. Spichardt, Wolfenbüttel, Braun-
schweig.

Naturwissenschaftlicher Verein Dortmund,
per Adr. A. C. Totzke , Lehrer und Biblio-

thekar, Wiststrasse 50, Dortmund, Preussen.

Q u i t t ti n g e n.
Bis zum 25. Oktober gingen ein als Beitrag für

die Zeit vom l. Juli 1891 bis 30. Juni 1892 von

No. 1263 5 M
Als Beitrag für die Zeit vom 1. Juli 1891 bis

30. September 1892 von No. 1224 6,25 M.
Als Beitrag für die Zeit vom 1. Oktober 1891 bis

31. März 1892 von No. 232. 366. 587. 732. 772. 840.

958. 992. 1094. Ii81. 1280. 1287 und 1283 je 2,50 M.
Als Beitrag für die Zeit vom 1. Oktober 1891 bis

30. September 1892 von No. 1185 und 1120 je 5 M.
Als Eintrittsgeld von No. 1263. 1280. 1287 und

1283 je IM.
Für die Mitglieder-Verzeichnisse von No. 1237

35 Pf.

Der Kassirer Paul Hoffmann,
Gaben, Kastaniengraben 8

BHefkasten.
Jeder Anfrage, auf welche briefliche Antwort ge-

wünscht wird, wolle eine Briefmarke beigefügt werden,

wo diese fehlt, muss Auskunlt unterbleiben.

Herrn W. in L. Das betreffende »Institut« schreibt mir auf

meine Aufforderung in Ihrer Angelegenheit; „Schon zum zweiten.
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Male senden Sie uns einen Brief, worin Sie uns an unsere Pflichten
j

erinnern. Wir müssen Sie dringend ersuchen, derlei Briefe uns

nicht mehr zu senden, da wir — wie Sie gewiss überzeugt sind,

. genügend selber über unsere Pflichten informirt sind und wir

solche Briefe hinfort nicht mehr beantworten würden."

Sie sehen hieraus, was einem Vermittler für Genüsse für seine

Bemühungen erwachsen. Im Uebrigen werden die Mahnbriefe,

ganz gleich, ob solche nach hier beantwortet werden oder nicht,

unentwegt weiter folgen, sobald begründete Veranlassung dazu vor-

liegt. Wenn man auf eine am 30. September erhaltene Sendung

bis zum 14. Oktober trotz zweier Anfragen nicht einmal antwortet,

so scheint man ,,über seine Pflichten" doch nicht ganz genau -in-

formirt« zu sein. R.

Section Berlin.
Mittwoch, dea 11. November 1891:

Abends 87^ Uhr,

Versammlung
i)n. Restaurant Herold;

kleine Präsidentenstrasse 7.

Magen. Beehten.

.Jene. Herren, welche weder Sendung noch

Nachricht von mir erhielten, wollen gefl.

entschuldigen. Es war mir nicht möglich,

allen eingegangenen AVünschen gerecht zu

wrerden.

Prof. Krassn.y. Trautenan.

Ich bin bereit auch in diesem Jahre das

|it|£r-alfliiriljg£|'il]ä|'t

zu leiten und bitte geehrte Mitglieder, welche

sich daran betheiligen wollen, Ihre Dou-

bletten zu Anfang Januar bereit zu halten.

Pfaniieberjs, Göttingen,

Nicolausbergweg 21^

Habe noch abzugeben

Eier von Cat. Fraxini von frischen $, ä

Dtzd. 35 Pf., auch Tausch etwas höher.

R. Hofmann, Leipzig,

Waldstr. 22. II.

Offerire folgende Süd-amerikanische Lep.

für zusammen 6 M. incl. Emballage :

2 Th. Cenobia J J, grosse Eule, 1 Pseu-
dophinx Tetrao j, grosser Schwärmer, 2

Ophideres Eullonica , Catocalen ähnliche
Eule. Preis nach Staudinger 34 M.

W. NiepeU, Preiburg, Zirlau,

Preuss. Schlesien.

Tausch.
25 Stück Calosoma Promethea, 60 Anth.

Pernyi, 15 Att. Cynthia sind gegen gute

exotische Dütenfalter zu vertauschen.

Gefl. Angebote an
Frans Theuei'kaiif,- Halle a. S.,

Liebenauerstr. 33, p.

Schmetltrliiige aller Länder
werden äusserst sauber und regelrecht ge-

spannt gegen Ueberlassung von Doubletten

oder gegen baar billigst durch
Frans Theuerkauf, Halle a. -S.,

Liebenauerstr. 33, p.

Abzugeben gegen baar

:

gegen Nachnahme des Betrages Puppen von
Deil. Vespertilio, St. 0,40, Dtzd, 4,00 M.
Sat, Spini » 0,25, » 2,40 »

Plus. Asclepiadis 0,25 > 2,50 »

Porto und Verpackung 20 Pf.

0. Hiiiii. Hottingen—Zürich,

Plattenstrasse 12.

Phorodesma Plusiaria,
prächtige, gezogene Exemplare, gebe das

Pärchen zu M. 5 netto ab.

Viele andere gute Arten aus Spanien,

Klein-Asien etc. mit 50 pCt. Rabatt,

Auch im Tausche gegen mir convenirende

Arten. Max Korb, München,
Akademiestraase No. 23. I.

Inserate.
Paläarctische Lepidopteren

über 400U Alien (Macro und Micro)

sehr billige Preise, besonders für Central-Asiaten und Amur Lep.

reine Exemplare, richtige Bestimmung garantirt, Preisliste gratis und franco.

August Hoffmann, Eutiu (Holstein),

früher in Hannover.

Puppen
.sucht einzutauschen. Sm. Tiliae, Porcellus'

Pyri und Pavonia.

Hennami' Wutzdoj'ff, Breslau,

Friedrich Wilhelmste. 71.

Puppen: St. Oenotherae 50, Tau 15, El-

penor 10, Ocellata 10, Populi 10, B. La-

nestris, Dtzd. 40 Pf.

Für Händler:

Im Tausch 60 Cynthia Falter in Düten.

Tauschpreis nach Uebereinkommen.

Hermanu Wenzel, Liegnitz,

Schlossstrasse 14

.

Puppen: S. Pyri ä St. 30 Pf., Att. Cyn-

thia, ä St. 20 Pf. 1 Dtzd. 2 M., Anth. Per-

nyi ä St. 10 Pf., 1 Dtzd. 1 M., S. Tiliae

1 Dtzd. 1 M. 20 Pf. S. Ocellata 1 Dtzd.

1 M. Letztere 2 Gattungen auch im Tausch

gegen besseres Zuchtmaterial, giebt ab

F. J. Wünsche, Sandau bei Leipa,

Böhmen,

^Aus~ Central—Asien
erhielt ich soeben die Gesammt- Au:beute

des Herrn Jos. Haberhauer jun., bestehend

aus Lepidopteren , Coleopteren und Con-

chilien (Landschnecken). In 2 bis 3 Wochen

werde Bestellungen ausführen können.

F. Funke, Dresden, Dnrerstr. 28.

Eine Sammlung von 54 Stück der präch-

tigsten Exoten, darunter Morpho Cypris,

Epistrophis, Actias Luiia etc. in 2 eleganten

Kästen, ist billig abzugeben, auch im Tausch.

0. Keller, Ballenstedt a. Harz,

Friedrichstrasse.

Habe abzugeben Eier von Cat. Dumi, a

Dtzd. 40 Pf., C. Fraxini, Dtzd. 20 Pf.,

1000 St. 14 M., Niipta, Dtzd. 10 Pf., Apri-

lina Dtzd. 10 Pf., Puppen von Pavonia,

Dtzd. I M., Populi gemischt mit Ocellata,
|

Dtzd. 1,20 M., Bucephala Dtzd. 60 Pf.

Jul jus Käser, Falkenberg O.-Schl.

Mehrere sehr schöne

(Riesen) Orizaba Falter,

ex I. 91 von exot. Puppen, gebe ab J oder

5 ä St. 4 M.
Arno Fiedler, Chemnitz.

Angebot.
Eier von Had. Porphyrea u. Mes. Aceto-

sellae p. Dtzd. 20 Pf., Mis. Oxyacanthae

10 Pf. und Cat, Nupta 15 Pf.

Baupen von Agr. Baja 40 Pf.

Puppen von Mam. Oleracea und Persi-

cariae, per Dtzd. 50 Pf. excl. Porto und

Kistchen, auch im Tausch.

Chr. Kuntz, Stuttgart,

Christophstr. 10.

Ceylon-Falter.
Den noch vorhandenen Rest gebe wieder

in Loosen ab zu 3 und 5 M. excl. Porto.

(10—20 St.) Von seltenen und theuren

Arten sind noch vorhanden: .Montanus J
(2 M.), Parinda5(l), Philarchus 5(2), ($3),

Cliaraxes Psapbon (2), Char. Fabius (2), Am-
blyp Amantes (1), Pyramea (l), Roliana

Camiba (50 Pf.) u. a.

Von Montanus erhielt 1, von Parinda 3

tadellose ??, sowie einige mit kleinen De-

fekten.

Die Abgabe dieser überaus selten her-

kommenden Stücke erfolgt bei Montanus

zu 10 bez. 5 M., bei Parinda zu 5 bz. 3 M.

l Dtzd. Philarchus 5 und $ mit kleinen

Defekten 8 M. Porto 20 Pf.

Auswahl nicht angängig.

H. Redlich—Guben.

Puppen:
Deil. Euphorbiae Stück 10, S. Populi a

10 Pf., Ocellata, Dtzd. 1,20, Elpenor 1,20,

Tiliae 1, Versicolora 3 M. ä Dtzd., Buce-

phala Dtzd. 40 Pf. An Exoten: Cynthia

1,80, Pernyi 2, 1 Stück Ättacus Orizaba

2^70' M.
Bei Einsendung des Betra.ges Porto und

Verpackung frei.

Carl Wagner, Liegnitz,

Karthausstrasse 18.

Habe im Ganzen oder auch einzeln gegen

baar billig abzugeben. (Stückzahl ;
an-

kommend in ca. 14 Tagen, ungenadelt und

ungespannt. 18 Mackwoodii, 63 Pilarchus,

12 Parinda J, 1 Parinda 5, 3 Jophon, 15

Psaphon, 12 Fabius, 11 Montanas, 332 Phryne.

84 Pap. Ceylonica, 85 Catilla, 140 Pirenassa.

22 Pamon, 42 Enpl. Asela, 70 Septentrionis,

89 Neombo, 35 Telephus, 20 Nil. Amantes,

9 Bisaltide, 8 Glaucippe ,
5 Limniaceae, 5

Lenionias, 9 Pap. Erithonius, 3 Pyranthe $,

2 Bolina, 5 Lankeswara, 2 Dissimilis, 8 Chry-

sippus, 2 Lubentina 6, 1 dto. J pass., 1

dto. 2, 1 dto. ^ pass,, 11 Vasantha J, 8

dto. §, 7 Lancapura, 5 Thais, 3 Plexippus,

1 Niphe. SFumata, 4 Iphita, 2 Haronica,

4 Varmona, 2 A'iolae, 2 Pap. Nomius, 2

Phocis, 6 Ergolis (2 Art.), 7 Samatha ,
5

Hector, 7 Pap. Romulus $, 10 Cynth. Asela,

5 Marianne, 8 Cunniba, 9 Jasonia, 4 lumba,

2 Sinuata, 5 Eron. Ceylonica, 1 Drusia, 1

Patnia, 5 Aronata, 4 Thetis, 2 Ilea, 1 Ory-

thia, 1 Teredon, 4 Nietneri, 9 Prunosa, 8

Hesperida, 20 Conferta (Bomb.)

Die Sachen sind von einem Fachmann

gesammelt und verpackt, deshalb dürfte auf

gute Exemplare zu rechnen sein.

Bei Bestellung bitte die, Herren Mitglie-

der den Preis, welchen sie anlegen wollen,

mit einzusenden. Bei Convenirung erfolgt

Zusendung.
Carl Kupfer, Jauer.

Gesucht
in grosser Anzahl Falter von Eh. Ähamni

J, wenn auch beschädigt, im Tausche gegen

kräftige Puppen von Machaon, Levana,

Proserpina, Elpenor, Jacobaeae, Luctuosa

n. s. w. oder auch gegen Falter.

Ludwig Endies. Nürnberg,

Maxfeldstrasse 34.
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Pier- Matronula
-Raupen, ausgewiiuhscn, Mehr kral'tii;, ii "i M.

excl. Porto. H. Jieil licli— dnhtin.

liuiv von (Jat. Fraxini 2b, Nupta 10, H.

Poriiliyrca ^U l'i. a Dtzd., Kaupon von B.

Uiibi Im, Agr. Fimbi-ia (lialb erwachsen)

•K) Pf. a Dtzd. erwacliKcn 1 U. (geben nooh

diese.s .lalir den Falter), B. Metieulosa HO Pf.

a Dtzd., Puppen V. A. Pevnyi 20, K. .laeo-

liaea 5 Pf. a St., Puppen v. Agr. Finibria

10 Pf. i\ öt. hat noeli abzugeben

TIi. Ze.lirl'nhl, Stuttgart,

Stiickachstr. 1 0._I.

Boarmia Selenaria,
.kräftige Pappen a 40 Pf. exel. Porto.

Bißfinev, Pliotograpb, Gnben.

Für meine Sammlung
kaufe ich stets schone und interessante

Aberrationen , Hybriden, Ilerniaphroditen.

Auf Wunsch auch Tauseh seltener und

seltenster Arten gegen abweichende Formen
von Grossschniettt-rlingen.

Max Wiskott. Breslau,

Kaiser Wilhehustrasse No. 69.

Habe abzugeben Eier von P. Apollo, ä

Dtzd. 40 Pf., Puppen von P. Podalirius,

ä St. 10 Pf., S. Populi ä St. 10 Pf., auch

im Tausch gegen mir fehlendes.

G. Jünfjling, Regensburg K. 17.

Den geehrten Mitgliedern kann von heu-

riger Zucht folgende tadellose ungespannte

Schmetterlinge abgeben. Preise per Stück

in österr. Währung.
Actaeon 15, Had. Adusta var. Pavida 20,

Aegon 8, Aestiva var. 20, Achilaea 10; Ato-

maria 8, Adulatrix 15, Alchymista 30, Al-

gira 15, Allionia 24, Armiger 24, J3ellar-

gus 8, Cid. Bilineata 10, Briseis 8, Camilla

30, Cleopatra J 12, ^ 10, Ino var. Crasi-

cornis 15, Chlamitnlalis 12, Conversa 30,

Cristella 30, Croatica 35, Dyd. var. Meri-

dionalis 20, Agr. Deeora 30, Dilecta 55,

Cingulata 10, Edusa 12, Efi'usa 25, Egea
30, Emnmtaria 30, Farinalis 6, Festucaea

25, Galathea 8, Gamma 5, Gemmaria 15,

Hermione 12, Hyale 8, Janira 10, Icarus 5,

Ida 10. Immutata 15, Krakaea 25, Latreillei

20, Lineata 35, var. Lillus 20, Lividaria

12, Lncida 12, Luctuosa 12, Malvaea 8,

Margine punctata 20, Lunaris 12, Megera
15, Monochroara 15, Ni 30, Nymphagoga
25, Noetuella 8, Nudalis 25, Oo 12, Obsi-

talis 20, Oleracea 6, Orbona 20, Pantaria 6,

Phlaeas 6, Platyptera 30, Pinguinalis 12,

Pronuba 10, Peronchraria 15, S. Phegea 12,

Pudica 25, Nadia Punctata 24, Cleoph.

Platychera 30, Th. Qnercus 8, Rubi 10,

Rorrelus 25, Remigera 25, Rumicis 4, Sar-

tata 30, Semele 10, Spini Th. 10, Striata

10, Stolida 50, Sylvanns 10 , Pamp. carn.

var. Saxonehis 25, Thirrhaea 30, Thaumas
15, Trifolii Zyg. 18, Triplasia 8, Trabealis 8,

Vibicaria 16, Vernaria 24, Ustula 30, Xe-
ranthemi 30.

Ferner

:

Folgende recht kräftige Puppen

:

Smer. Ouercus 30, Sat. Pyri 10, Oph. Alchy-
mista 26, Trachon. Cristella 25, Cucnllia

Xeranthemi 25, H. Crokaego 15, Albovenosa
25, Pulchella 25.

A. Spacla in Zara.

Aüacus Orizaba.
Den geehrten Herren, welche Orizaba

Puppen , Aveil dieselben rasch vergrifl'en,

nicht erhielten, zur gefl. Nachricht, dass in

einigen Monaten import. Orizaba-Puppen,
sowie auch andere neue Arten aus Mexico
«intreft'en.

Arno Fiedler, Chemnitz,
Herrmannstrasse 2.

OlTerire nachfolgende Pup])en zu den bei-

gesetzten Preisen :

100 Stück llet. Limacüdos a 5 Pf.

100 ., Spil. Mcnthastri a 3 Pf.

20 ,. Pyg. Pigra ii 4 Pf.

6 ,, Ps. i<unaris a 15 Pf.

20 „ Hyloph. Prasinana a 4 Pf.

excl. Porto und Verpackung.
Im Tausch berechne ich dieselben et-

was liiiher.

Gfj. Tönges, OU'enbach a. M.,

Jjinsenberg No. 1.

Süd-Russische Pyri-Cocons,
50 St., alle ohne Ausnahme von Kanpeu
im Freien an jungen Kirschbäumen bis zur

Verwandlung erzogen, sehr grosse, dunkli-

Exemplare ergebend, ä Stück 50 Pf. Auch
50 St. Spini Coeons a St. 40 Pf.

Correet gespannte Falter in Anzahl : Ach.

Atropos, Sph. Convolvuli, Deil. Livornica,

Galii, Coss. Ligniperda. Las. (tuereifolia,

Sat. Pyri, Arct. Hebe, Villica, Cal. Hera,

Cat. Nupta, Cal. Exoleta, Cneth. Procession-

naea. Alles 50 pCt. Staudinger-Preis. Auch
sehr gern im Tausch für mir fehlende pale-

arctisehe Lepidopteren. Auf Forderung
Baar-Zuselrass ist nicht ausgeschlossen.

St. V. Kamieniecki, in Kryzopol,

Sokolowka, Podolien.

Pol. Fullo,

tadelfrei, diesjährig, 3 Stück (je 2 5 15)
50 Pf., Dtzd. 2 M. Porto u. Verpackung
extra, bei 3 Dtzd. Verp. frei.

Leopold Müller, Berlin N.,

Pappel-Allee 12 n. 13.

Puppen von Ocellata,

ä Dutzend 1 M., Vinula 80 Pf., Eier von
Fraxini, Dutzend 25 Pf., Elocata 20 Pf.,

Nupta 10 Pf.

Suche ein grösseres Exoten

föjiiuttoliiiösliurii

zu erwerben.

B. Flemniing, Cottbus,

Mühlenstr. 342.

Ich ott'erire

:

(Europitiföie iliirJlr|iiö0})t£an,

gespannt; nach meiner Wahl. Preise excl.

Verpackung und Porto.

A. 1000 St. in 500 Arten für 200 M.
B. 500 > » 250 » > 80 »

C. 300 » « 150 » » 30 »

D. 200 » .. 100 » » 10 «

E. 100 St. Pyraliden in 50 Arten für

20 M.
F. 100 St. Tortricinen in 50 Arten für

20 M.
G. 100 St. Tineinen in .50 Art. für 20 M.

H. 100 St. der Gattungen Elachista, Li-

thocolletis und Nepticula in 50 Art.

für 15 M., reine Exemplare, richtige

Bestimmung garantirt.

August Hoffmann, Eutin (Holstein),

früher in Hannover.

Aus Sikkim, Bhutan und

Turkestan
erhielt Sendungen von vorzüglich reinen
und frischen Lepidopteren, Fang 91 , und
gebe solche gespannt oder auch in Düten
zu billigsten Preisen ab.

Auswahlsendungen werden gern gemacht.

Heteroceren aus Nord-Indien
sind in grosser Anzahl vorräthig , dabei

Rhin. Zuleika in Pracht-Exemplaren.
Tein. Impei'ialis J, Arm. Liddedalia, vor-

züglich schöne Exemplare. Rabatt bedeutend.

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7.

Puppen V. V. Levana,
ä Dtzd. 30 Pf., in grösserer Anzahl auch

im Tausch, giebt ab

(htstav Gattiier, Pforzheim.

Staur. Fagi Puppen,
ICizuchl, sehr kraftig, zwischen 2 Hlütlern

versponnen, gicbt gegen Voreinsendung des
Betrages ab a ütürk bt) ^,, ü St. 4,50 M.
1 Dtzd. 8,40 M. franro.

Louis Otto, Düsseldorf,

Schnlzenslr. lü, Alit g l. b53 .

Neue Entomologische

Lager-Cataloge
von

Ji. Friedländer & Sohn, in Berlin
NW., Carlsirasse 11.

Zur Ausgabe bereit: .

Entomologie IL Iiepidoptera. 42 Seiten.

Die lci)idopterologischc Litteratnr in bis-

lier unerreichter Vollständigkeit enthaltend.

EidomoXogie IIL Ilymenuptera, Neu-
roptera, Orlhoptera, Diptera, llemip-

tura. Parasita. öü Seiten.

Der reichhaltigste Special-Catalog.

Diese beiden Cataloge worden auf Ver-

langen franco iibersandt.

Entomologie I. Scripta miscellanea

enlomologica. Tiisecta fossilia. Coleop-

tera wird Ende Oktober fertigg estellt sein.

Meine Preisliste
mit 50 p Ct. Rabatt

über tadellose Käfer aller Welttheile ist

erschienen. Ferner mache auf meine reich-

haltige Liste über europäische n. exotische

Schmetterlinge aufmerksam. Versandt der

Listen gratis und postfrei.

A. KricheldorfT,
Naturalien- und Lehrmittel-Handlung,

Berlin S., Oranienstrasse 135.
, 1

Den werthen Herren Bestellern, welche

keine A. Atropos erhielten zur Nachricht,

dass dieselben sogleich vergriffen waren,

hingegen habe noch eine Anzahl Puppen
von Bucephala per Dtzd. 40 Pf. abzugeben,

auch im Tausch nach Uebereinkunft.

H. Frefel, Basel, Schweiz,

Erlenweg 26^

Wir bitten um Tausch-Offerlen

(nur solche mit Slückzalilangabe können be-

rücksiclitigt v\'erden) von allen überwin-
ternden Puppen, sowie auch von

Schmetterlingen.
Es werden öfters die gewöhnt. Arten in

schön gespannten Stücken genommen.
Polyoni. Virgaurea J, Lyc. Icarns 5 etc.,

diverse Sesien, Agrolis Fimbria, Gharaeas

Graminis, Geomclra Papilionaria etc. wün-
schen wir in grösserer Anzahl,

Auch bessere Arten

präparirter Raupen, sowie

Hybriden und Zwitter erwünscht.

0. Staudinger & A. Bang Haas,

Blasewitz-Dresdeji^

A. KricheldonfiF,
Berlin S.,

135. ranienstrasse 135,

Naturalien- und Lehrmittel -Handlung.

Grosses Lager
von Schmetterlingen, Käfern, lebenJen Pup-

pen, ausgeblasenen Raupen u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und Aufbewalirung aller Arten von

Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-

thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft.
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Gesunde Puppen von

Bombyx Curtula
sind immer noch zu haben, liaar ä 10 Ff.,

im Tausch 15 Pf., 20 Pf. Porto und Verp.

U. Hoessle. C. 80, Ulm a. D.

Puppen von Yan. Levana,

(sehr leicht zu übei-wintern), ä Dtzd. 30 Pf.,

100 St. M. 2. Auch im Tausch. Ferner

ofi'erire die in der Zeitschrift am 1. Sept.

d. J. oft'erirte Copie in Lichtdruclü eines

sehr schönen Sehmetterlingsbildes, welches

allgemeine Anerkennung gefunden und mit

einigermassen Geschicklichkeit recht gut

zum Nachbilden ist, gegen Nachnahme oder

vorherige Einsendung des Betrages M. 1

nebst 10 Pf. Porto. .

Carl Fauler, Pforzheim,

Holzgartenstr. 26.

Gezogene gesunde Puppen von

Sat. Pavonia,

ä Dtzd. 1,20 M.. im Tausch das doppelte.

L. Götse, Gotha, Gr. Fahnenstr. 21
.

"Offerire 10 Dtzd. Smer. Tiliae Puppen,

das Dtzd. zu 1,20 M. Porto besonders.

Auch Tausch gegen andere Puppen.

Lehrer MeUeiidorf, Brandenburg a. H.

Kräftige Puppen von

Alt. Atlas ä 2 M.

Attacus Orizaba ä 3 M.
' (Porto 20 Pf.) sind zu haben bei

W. Grüner, Spremberg i. L.

Einige Orizaba Puppen- vertausche auch

gegen lebende überwinternde Puppen euro-

päischer Falter, z. Cuc. Argentea, Panth.

Coenobita, Moma Orion, Thyat. Batis und

Derasa, Dj'pht. Ludifica etc., auch gewöhn-

licherer Arten).

Gegen Baar mit 60pCt. Rabatt
der üblichen Händlerpreise gebe ich folgende

Arten meistens ex 1. ah :

Cleopatra, Admetns , Iris, Populi gross,

Lucilla, Egea, Xanthomelas, Arete, Caecor-

dromus, Allionia, Adraste, v. Lyssa, Vesper-

tilio, Livornica, Nerii, Agr. Lucernea v.

Dalmatina , Pol.'a Serpentina, Canescens,

Dilecta, Hymanea, Thalp. Rosea und viele

andere seltene Arten, 1 Apatura v. Jole

sup ! für netto 10 M.

Heinrich Locke, Beamter der k. k.

priv. österr. Nordwestbahn,
Wien, Nord Westbahnhof.

Angebot
Mein reichhaltiges Lepidopteren-llaterial,

darunter

:

Pap. Alexanor, Hospiton . Pier. Cheiran-

thi, Rhod. Cleobule
,
Lyc. Fortunata, Van.

Vulcanica, Mel. Pherusa, v. Plesaura, Dan.
Chrysippus, Plexippus ex Gar. Ereb. Scipio,

Neoridas, Epistygne, Pararg. v. Xiphioides,

Coen. Corinna, Dell. Celerio, Thitymali,

Nerii , Ses. Chrysidiformis , Doryliformis,

Arot. V. Konewkai, v. Brunhilda, Fasciata
etc. etc., sowie eine grössere Anzahl Eulen
und Spanner biete ich im Tausche gegen
mir fehlende bessere Arten oder gegen baar
mit entsprechendem Rabatt an. Doubletten-

Verzeichniss auf Wunsch franco.

Carl Sopp, Frankfurt a. M.,

Finkenhofstr. ß.

S. Pliegea-Raupen,
erwachsen, Dtzd. 50 Pfg. für baar, 80 Pf.

im Tausch.

H. Limacodes Puppen,
Dtzd. 1,20 M., für baar, 1,80 M. im Tausch.

A. Candelarum Raupen
in einigen Wochen erwachsen, Dtzd. 2 M.
für baar, 3 M. im Tausch, gebe je in mehr.
Dutzend ab. — Letztere lassen sich mit
Löwenzahn sehr leicht ziehen, so dass sie in

einigen Wochen zur Verpuppung kommen.
C. W. Strassburg, Jena.

Im Tausch gegen bessere Schmetterlinge,
Puppen oder Zuchtmaterial gebe ich ab

:

West- und central-afrikanische Tagschmet-
terlinge von Dr. H. Dewitz, mit 2 color.

Tafeln, 1889. Preis 2 M. und .lahrgang
1891 der entomol. Nachrichten, herausgeg.
von Dr. Karsch , beides tadellos erhalten,
blos von den entomolog. Nachrichten einige
Nummern aufgeschnitten. Angebote an

Raimnncl Kammler, Kratzau,
Böhmen, Mitgl. 1254.

Puppen : Sm. Ocellata ä 10, Sph. Ligustri
ä 10 Pf.. Eier: Mis. Oxyacanthae, Dutzend
10 Pf., Amm Caecimacula, Dtzd. 10 Pf.

H. F. Metz, Alaunwerk
bei Zeulenroda.

Lebende Puppen
von Spil. Luctuosa, Zatima, Ocn. Corsica,

50 Pfennig,
Cilix Glaucata 10 Pf. das St., im Tausch
höher, gebe ab, Porto extra.

Humpert, Bochum.

Abzugeben Eier in beschr. Zahl v. Croc.
Tusciaria ä Dtzd. 50 Pf., Puppen v. Carda-
mines, Tiliae, Clorana, Parthenias 10, Tau,
Rubricosa, Zonarius 15, Versieolora, Zatima,
Areola 25, Nubeculosus 50, Carmelita 80 Pf.

per St. ; ausserdem 7 St. v. Tau var. Ni-
gerrima, nach Uebereinkunft.

A. Kenirup, ßiesenbcck i. Westf.

Raupen von Mara. Advena,
ä Dtzd. 70 Pf. gegen Einsendung von Brief-
marken. Bei guter Fütterung (niedere
Pflanzen, Salat etc. kommt der Schmetter-
ling in diesem Jahre noch zur Entwicke-
lung. Dieselben sind auch im Tausch ab-
zugeben. W. Maus, Wiesbaden,

Friedrichstrasse 2.

Gesunde Puppen.
Pap. Podalirius ä 10, Machaon 10, Hos-

piton 200, Th. Polyxena 10, Smer. Tiliae

12, Sat. Spini 25, Val. Oleagina GO, Cuc.

Scrophulariae 10, Verhasci 10,_ Arthemisiae
10, gegrabene Eulenpuppen ä 5. Preise in

Pf. In Schmetterlingen grosse Auswahl in

tadellosen Exemplaren, schön präparirt, auf
Wunsch Liste, zu 50 pCt. Rabatt der be-

stehenden Preise nach Staudinger, hat ab-

zugeben

Heinr. Boleschall, Brunn, Mähren,

Xylina v. Somniculosa
ex larva, sowie südeuropäische Goleopteren
wünscht gegen erwünscht kommende Lepi-
dopteren und Goleopteren zu vertauschen.

A. Grunack, Berlin SW.,
Neuenburgerstr. 29.

Ankündigung.
Soeben erschien meine sehr reichhaltige

Preisliste
über europäische und exotische Lepidopteren
und versende gratis und postfrei.

Ferner mache auf die von mir selbst ge-
sammelten Lepidopteren 1889— 90 in Tibet
und Westchina der Expedition Leech auf-

merksam und bemerke noch, dass ich selbe
allein in Händen habe, und fast allen gros-
sen Sammlungen noch fehlen dürften , da
viele neue Species von mir aufgefunden
sind, wie z. B. der schöne Parnassius Ti-

betanum n. sp. Leech etc. etc. Ferner vor-
her nur in wenigen Stücken bekannte

Parnassius Imperator,
Armandia thaitina etc. etc.

Preisliste steht ebenfalls gratis und post-

frei zu Diensten.

Franz Kricheldorff,
Naturalist,

Berlin SW.. Heimstrasse 1.

Schmetterlingsbilder.
Der überaus grosse Beifall, welclien

die von mir auf künstleriscli photo-
graphischem Wege iiergestellten Bilder
gefunden haben, hat mich veranlasst,
auch die weiteren, im Besitze unseres
Herrn Vereinsvoi sitzenden belindlichen
Schmetterlingsbilder aufzunelimen.

Die Originale sind von unserem
Mitgliede, Herrn Nitsche Breslau ge-
fertigt Diese Oriülnnl- Bilder sind
bereits auf Ausstellungen vielfach
pramiirt und bis jetzt in ihrer Aus-
führung tinerreicht.

Ich offerire nun vier verschiedene
Cabinet-Bilder al,50M., zusammen 5 M.
Porto 20 Pf.

Biegner & Co.,

_ Hofph^otographen, (inren.
Habe noch einige Dutzend gesunde, kräf-

tige Puppen von Deileph. Elpenor, 6 St.
60 Pf., Dtzd. 1 M., Heterog. Limacodes,
6 St. 80 Pf., Dtzd. 1,50 M., CucuU. Scro-
phulariae ä Dtzd. 90 Pf., abzugeben.

-M". Morgenroth, Gamburg a. S. '

Käfer-Angebot
für Händler

!

50 Stück: Megad. violae. 1,50 M., Oryctes
nasicornis 3 M., Rosalia alpina 8" M..
Ger. heros 3 M., scopoli 1,50 M., Dorca-
dion aeth. 3 M., fulo. 1,50 M., pedestre
1,50 M.

25 Stuck : Gar. granulat. 75 Pf., Ulrichi
1,50 M., cancelat. 75 Pf., nemoralis 0,75,
Anomala aenea 0,75, Anisoplia austr. 1,50,
Cetonia speciosis. 3,00, Chrysob. aöinis
2,50, Elater nigerrimus 2,50, Agriotes
nstulat. 0,75, sputator 0,75, Blaps morti-
saga 1,50, Phylob. argentat. 0,75, Rhopa-
lopus macrop. 2,50, Clytus arcuat. 0,75,
rusticüs 3,00, Acanthod. clavipes 1,50 M.

10 Stuck Platychr. irregul. 0,00, Garab. v.

Escheri 1,50, Scheidleri 0,60, in Farben-
varietät 1,50, Harpalus rufipes 0,30, Bra-
dyc. placidus 1,20, Äbax striola 0,30, ova-
lis 0,30, parallelus 0,60, Pterost. metal-
lio. 0,30, Anthr. scrophul . 0,30, Lucanus
v.capreolus 0,60, Dorcus parall. 0,30, Rhy-
zothrogns ochraceus 0,60, Phylop. horti-
cola 0.30, Gnorim.nobilis 0,60, Triohius
fasc. 0,30, Lacon. murinus 0,30, Bostri-
chus capucin. 0,75, Sternocerus sycophus
0,30, mordax 0,30, Pachyta 4 mac. 0,75,
Acmaeops coli. 0,30, Calidium sang. 0,30.
Clytus specios. 1,50. Lamia textor 0,60,
Donacia consim. 0,60 M., auch einzeln
mit 50pCt. gegen Catalog-Preise.

Hugo Jtaffesberg, Podhragy, via Nagy
Tapolcsan, Ungarn.

Gegen seltene Arten
Europäer oder Exoten
habe ich im Tausche

abzugeben : Carabus v. euchromns, Oritha-
les serraticornis, Athous Zebei, Adrastus
axillaris, Gorymbites quercus; Attalus ana-
lis, Megacronus rufus, Acidota crenata, Lei-
stus rufescens, Odalia bothnica, Hypnophila
obbesa, Chrysomela geminata, Obrium brun-
neum, Anthonomus pubescens, Polydrusus
binolatus, Pimelia bipunctata, Podabrus
alpinus, Cantharis alhomarginata, Scara-
baeus laticollis und 1000 andere Arten.

Gegen Kasse versende ich

:

100 Arten für 2,50 M. franco.

100 A. nur seltenere für 3,50 M. fr.

200 Arten für 4,50 M. franco.

200 A. nur seltenere für 6,50 M.
Alles gut präparirt, genau bestimmt, vor-

wiegend Gebirgsarten ; auf Wunsch auch
nur kleiae und kritische Arten.

C. F. Lange, Änuaberg
im Erzgebirge.

Käfer.
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Coleopteren -Tausch.
Ich liiute an y.nm Tausche Cic. maritima,

Caraljus sylvostr, Nebria v. lateralis, Pte-

rosticli. streniins, Calath. erratus, Bidessus

minim., llyilro]). niiifrons, 4 lineatns, Cer-

cyon littoralis, Dinarila MiirUeli, Myrme-

tloiiia t'imesta, lugons, latieoUis, Taclümis

humoral is.Notütlioeta flavipeSiA tlvctamyrmo-

col., Mic.r<i;lota iu(|uinula, Amiihibia talpa,

Calins xantliolüiiia, Philoiith. nitiilus, hi^iita-

cin. furmiei't., Anthophag. alpestr, Briax.

foss. EupUxt. ambig., Clambus armad, Tri-

chopt. graiulicdU., Khizophag. ferrug. Myr-

met. pieeus, Aphod. pieous, Octolemn. gla-

briculus, Daetylorrh. plagiatus, Donacia

versicül. und ca. 500 andere laut besonderer

Liste. Um Uebersendung von ]Jopi)cllistcn

bitte ich.

Arendts, Bauiath, Potsdam^

Wit Infciitcu-

. Torfplatteu - Fabrik

E. Stossnacii, Hannover,
belindet sieh jetzt

Haffenstrasse No. 57.

I
Handbuch

fl l'iir Sammler

I Eioii. CTrossscliiiiettßrlinp

von Dr. Standfuss.

Preis 4,10 M. einschl. Porto.

Bestellungen zu richten an

H. Bedlich—Guben.

Das Werk findet allgemeinste

Anerkennung und dürfte i'ttr jeden

Sammler unentbehrlich sein.

i i

Zu verkaufen; 6 Stück gut gezinkte

braun lackirle Holzkästen, mit Torf aus-

gelegt und weiss überklebt, gut schliessend,

mit Glastafel, a St. 1,50 M.

Frau verw. Mensel, Colin a. E.,

am Riesenstein.

^Tlelegenheitskauf!
K. G. Lutz.

las giiil) Ml güjiiicttErliiiQE

in Originalband gebunden,

habe mehrere tadellose Exemplare abzu-

geben für 6,50 M. das Stück.

Ladenpreis 12 M.

Nur gegen Baar. Porto extra.

M. Härting, Potsdam, Charlotteiistr^58.

Aus Honduras empfing ich eine be-

deutende Sendung Vogel- und Säugethier-

Ijälge, sowie Insekten, namentlich Schmetter-

linge; letztere versende ich das Hundert

für 14 M. in reiner, frischer Waare, 50 St.

für 7,50 M. H. Kreye, Hannover.

Soeben erschien und steht Käufern gratis

zu Diensten meine neueste, an Seltenbcitcn

und Arten besonders reichhaltige

Preisliste
über Coleopteren

aller Welttlieile uirl paläarktische

Lepidopteren.
Die l'ri.'.isi: siinl iliirciigidirnd

bedeutend herabgesetzt
und liclra.gen bei vielen Arivn

nur die Hälfte
oder noch weniger von den Preisen anderer

Listen. Ausserdem gebe ich bei Baarkauf
an Rabatt auf Coleoptereii

50°|o auf jedes Stück,
bei paläarUtisehen Luiiid. 25p0t.

Alexander Bau^
Berlin, S. 59, Hermannplatz 4.

Europäische

Coleopteren
ans Spanien, dem Caucasus , Taurns,

Kl.- Asien etc., richtig bestimmte, reine,

frische Thiere, gebe ich die Centurie (100

Arten) zu M. 10 ab. Besondere Wünsche

berücksichtige nach Möglichkeit.

Mnx Korb, München,

Akademiestrasse No. 23. I

_^
i^
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Vertausche den grössten Theil meiner
Lepidopteren-Saramlung gegen eine bessere

§ru1iiiarkni]Qiiniiiiiii8.

Kaufe event, auch gegen Baar.

Max Müller, Basel, Müllerweg 126.

Vorläufige Mittheilung.
Die, wie wir sagen dürfen, Ijolie künst-

lerisclie Vollendung der von uns liergestelllcn

Scbmcllerlin^s-I'liolograpliien haben uns ver-

anlasst, uns Weiler in diesem Fache zü'be-
scliärii|,'cn.

Wir liabeu uns desliidb enlsclilosseri, eine

(jolleclion naidi Orijiinalen aurnenoniniener

PlHjtograpbien exotischer Scbnietlcrli:i :e lier-

;iuszn}((dieri, welche uiiclj den bisher erziellcn

Erfolgen und n;icli den L'rllicilen von Aulo=

rilälen das Ueste bielen werden, was bis

jetzt auf diesem Felde (rreichl i<t.

Die Herau.sjiabe erfol;<t in einzelnen, liocli-

fein au<,'eHal.lelc.i Tiifidn. deren jede 15

bis 20 verschiedene, nach Ländern geordnete

und bcnaunle Faller bringen wird.

Näheres über das linlernehinen werden
wir schon in nächsler Nuninjer niitlheilen.

Biegner & Co., Hofphotographen,
^r.uben. Alit'.;lie.l .il4.

In dem Aufsatze der V'ereinszeitschrift

No. 14 »Eine Sammclreise nach Tyrol« ist

von Spannbrettern die Rede, welche mit

gespannten Thieren in einer Kiste wohl
verpackt befördert werden können.

Derartige Kä.sten zu 4, 8, 12 etc. ver-

stellbaren Spannbrettern, welche sich auf
Sammelreisen in Indien und Afrika bewährt

haben, fertigt seit .fahren unser Mitglied

Herr E. Stieber in Berhn,
Fürstcnstrassu 19.

(,'. Grnhcsemshi~ M. 767.

in Nute und Feder, verglast, mit bestem

Torf, aussen gebeizt

40 -+- 47 Mk. 3,20,

35 -=- 40 Mk. 2,60,

ohne Torf und Glas M. 1,80 u. M. 1,60.

(Auch werden besondere Maasse gefertigt.)

Eaupenzuchtkästen, Spannuretter, Gesangs-

kästen etc. in sauberer Arbeit.

Ct. Awjustiu, Gotha.

Insektenkästen
in Holz mit slanbdicbl schliessendem
Hals in Callico, Papierüberzug u. Torf-

einlage, für deren Vorzüglichkeit die

besten Zeugnisse zu Diensten stehen,

empfiehlt

Jul. Arntz, Elberfeld,

Harmonicstr. 9.

Grösse: 23,31 cm. ohne Glas pr. St.

1,60 Jl. Dieselben mit Glas 2 M. stets

vorrälhig. — Andere Grössen nach
Bestellung entsprechend billig.

Hoffmann,
Me §djmcüerluif|e futops^

in Halbfranzband
,
ganz neu, verkaufe für

18 M. Max Steckelmann. Berlin,

Dresdenerstr. 107/108.

Wer liefert Topinambur-Mark
(Helianthus tuberosus ) ?

Mitgl. 229.

= Jedes Bänd-ctieii ist einzeln 'U-än-ninl-i z^
Auswahl des Besten aus allen Litteratnren'

in trefflicher Bearbeitung und gediegener
Ansstattung. Jedes Bändchen bildet ein

abgeschlossenes Ganze und ist geheftet.iiliii
Verzeichnisse der bis

jetzt erschienenen 900 Num-
mern sind durch jede Buch-

'

handlang kostenfrei zu beziehen.^ liililiil
Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und Wien.

Redaktion: M. Euchler. Selbstverlag des internal, euloniol \ cnins .Auslieferung im Buchhandel durcii Hugo Spanier— Berlin

Druck: H. Scholz (E. Fechner's Buclidruckerci), Guben Vorsitzender- H. Hedlich, Guben; Scliriflführer: Dr. jur. Kühn eb.'uda.

Kassirer: Lehrer Paul Hoffmann, ebenda.
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